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gesetzliche Preisbestimmungen nicht entgegenstehen. Da 
§ 81 Abs. 3 StGB bestimmt, daß Gesetze, welche die straf
rechtliche Verantwortlichkeit nachträglich aufheben, auch 
für Handlungen gelten, die vor ihrem Inkrafttreten be
gangen wurden, hätte in Anwendung dieses Grundsatzes 
eine Verurteilung des Angeklagten insoweit nicht erfolgen 
dürfen.

§§ 271 Abs. 3, 58 StPO.
Zur Ablehnung eines Strafbefehlsverfahrens, wenn die 
Voraussetzungen der Übergabe der Sache an ein gesell
schaftliches Gericht vorliegen.
BG Leipzig, Urteil des Präsidiums vom 21. November 1980 
- BSK 12/80.

Der nicht vorbestrafte Angeklagte hat bisher seine Arbeits
pflichten im VEB M. vorbildlich erfüllt. Er wurde am 
Д6. August 1980 von dem Bürger B. gebeten, mit seinem 
Pkw Weizen zu transportieren, den dieser der LPG ent
wendet hatte. Der Angeklagte kam der Bitte nach. Als er 
gemeinsam mit B. einen Zentner Weizen auf den Hänger 
seines Pkw laden wollte, wurde er von einem Brigadier 
der LPG gestellt.

Auf Grund dieses Sachverhalts hat das Kreisgericht 
gegen den Angeklagten wegen Vergehens der Begünstigung 
gemäß § 233 Abs. 1 StGB durch Strafbefehl auf eine Geld
strafe von 250 M erkannt.

Der gegen diese Entscheidung zugunsten des Angeklag
ten gerichtete Kässationsantrag des Direktors des Bezirks
gerichts hatte Erfolg.

Aus der Begründung:
In dieser Sache lagen gemäß § 28 Abs. 1 und 2 StGB und 
§§ 58 Abs. 1, 271 Abs. 3 StPO die Voraussetzungen der 
Übergabe an ein gesellschaftliches Gericht vor. Die Tat 
ist unter Berücksichtigung der Art und Weise ihrer Be
gehung, des Nichteintritts schädlicher Folgen und des 
Grades der Schuld des Täters als nicht erheblich gesell
schaftswidrig einzuschätzen. Hinzu kommt, daß die bis
herige Persönlichkeitsentwicklung des Täters positiv ver
laufen ist.

Aus dem vorliegenden Ermittlungsergebnis war zu er
kennen, daß der Angeklagte seit 1963 beim VEB M. un
unterbrochen tätig war und daß seine Arbeit mehrfach 
durch Auszeichnungen Anerkennung fand. Es ist daher 
davon auszugehen, daß eine wirksame Erziehung durch 
die Konfliktkommission des Betriebes zu erwarten war. 
Das Kreisgericht hätte bei einer solchen Sachlage den be
antragten Strafbefehl nicht erlassen dürfen, da § 271 
Abs. 3 StPO zwingend bei Vorliegen der Voraussetzungen 
die Übergabe der Sache an ein gesellschaftliches Gericht 
vorschreibt.

Das Vergehen des Angeklagten war im Hinblick auf 
den Schaden und auf die Schuld des Täters nicht erheb
lich gesellschaftswidrig. Unter Berücksichtigung der Tat 
und der Persönlichkeit des Angeklagten ist zu erwarten, 
daß die Beratung und Entscheidung der Konfliktkommis
sion eine wirksame erzieherische Einwirkung zeigen wird. 
Mit der Unterlassung der Übergabe dieser Sache wird die 
Rolle und Bedeutung der gesellschaftlichen Gerichte und 
ihrer erzieherischen Kraft unterschätzt.

Der Strafibefehl des Kreisgerichts war deshalb in 
Übereinstimmung mit der Auffassung des Vertreters des 
Staatsanwalts des Bezirks gemäß §§ 311 Abs. 1 und 2 
Ziff. 1, 322 Abs. 3 StPO wegen Verletzung des Gesetzes 
aufzuheben und die Sache mit der Maßgabe an das Kreis
gericht zurückzuverweisen, gemäß § 271 Abs. 3 StPO de
ren Übergabe an die Konfliktkommission des VEB M. 
vorzunehmen.
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